
54.54.54.54.54. J J J J Jahrgang                Fahrgang                Fahrgang                Fahrgang                Fahrgang                Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 21. den 21. den 21. den 21. den 21. F F F F Februar 2025             ebruar 2025             ebruar 2025             ebruar 2025             ebruar 2025             WWWWWoche 8 / Nummer 4oche 8 / Nummer 4oche 8 / Nummer 4oche 8 / Nummer 4oche 8 / Nummer 4

NRW-Orden für Emil und Annika
Kinderprinzenpaar der „Löstige Bröder“ Kall stand beim Empfang von Ministerpräsident
Hendrik Wüst oft im Mittelpunkt

Um den Orden von Emil I. und Annika III. entgegenzunehmen, ging Ministerpräsident Hendrik Wüst in die Knie. DerUm den Orden von Emil I. und Annika III. entgegenzunehmen, ging Ministerpräsident Hendrik Wüst in die Knie. DerUm den Orden von Emil I. und Annika III. entgegenzunehmen, ging Ministerpräsident Hendrik Wüst in die Knie. DerUm den Orden von Emil I. und Annika III. entgegenzunehmen, ging Ministerpräsident Hendrik Wüst in die Knie. DerUm den Orden von Emil I. und Annika III. entgegenzunehmen, ging Ministerpräsident Hendrik Wüst in die Knie. Der
Landesvater hatte den beiden zuvor seinen bunten NRW-Orden verliehen. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressLandesvater hatte den beiden zuvor seinen bunten NRW-Orden verliehen. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressLandesvater hatte den beiden zuvor seinen bunten NRW-Orden verliehen. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressLandesvater hatte den beiden zuvor seinen bunten NRW-Orden verliehen. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressLandesvater hatte den beiden zuvor seinen bunten NRW-Orden verliehen. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPress

Kall/Mechernich/Würselen. Minis-
terpräsident Hendrik Wüst wurde
in der voll besetzten Stadthalle
von Würselen sehnlichst erwartet,
hatte er doch 25 Kinderprinzen-
paare und -dreigestirne aus Nord-
rhein-Westfalen zu seinem traditi-
onellen Empfang und einer großen
Ordensverleihung eingeladen.
Mittendrin auch das Kinderprin-
zenpaar des Kaller KV „Löstige
Bröder“, Emil I. (Sträußl) und

Annika III. (Pleuß), dem der Minis-
terpräsident seine besondere Auf-
merksamkeit schenkte. Den hat-
te Kinderprinz Emil, dessen Vater
bei der Flutkatastrophe im Juli
2021 in Kall ums Leben gekom-
men war, zu seiner Proklamation
eingeladen.
Hendrik Wüst konnte dieser Einla-
dung allerdings wegen seines vollen
Terminkalenders nicht folgen.
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Wohnwagen in Brand geraten

Abendgebet für eine gute Wahl, für Freiheit, Frieden
und Gerechtigkeit

Blankenheim-Freilingen (ots).
Auf einem Campingplatz an der
Straße Am Freilinger See in
Blankenheim-Freilingen ist am
Donnerstag, 6. Februar, um 7.54 Uhr,

aus bislang ungeklärter Ursa-
che ein Wohnwagen in Brand
geraten. Der Brand konnte
durch die Feuerwehr gelöscht
werden. Der Wohnwagen war

zum Zeitpunkt des Brandes un-
bewohnt. Personen befanden
sich nicht im Wohnwagen. Es
entstand ein Sachschaden im
vierstelligen Eurobereich.

Der Brandort wurde beschlag-
nahmt. Die Ermittlungen zur
Brandursache wurden durch die
Brandermittler der Polizei Eus-
kirchen aufgenommen.

Am Vorabend der Bundestags-
wahl, 22. Februar, lädt der Pfarr-
ausschuss der Pfarrgemeinde
Dahlem, um 17 Uhr zu einem
Abendgebet ein. Es soll die Mög-
lichkeit geboten werden im Ge-
bet, gesprochen und gesungen,
die Wünsche, Bitten, Befürchtun-
gen und Hoffnungen in Bezug auf
die Bundestagswahl vor Gott zu

bringen. Und gemeinsam wollen
wir für Freiheit, Frieden und Ge-
rechtigkeit beten.
TTTTTreff für trreff für trreff für trreff für trreff für trauernde Fauernde Fauernde Fauernde Fauernde Frrrrrauenauenauenauenauen
Das nächste Treffen für trauende
Frauen findet am Freitag, 21. Feb-
ruar, von 17 bis 19 Uhr, im Pfarr-
heim in Blankenheim, Zuckerberg 6
statt. Wie lange der Tod des Part-
ners/der Partnerin zurückliegt, spielt

keine Rolle. Das Treffen beginnt
mit einem Impuls und der Einla-
dung zum gemeinsamen Ge-
spräch und Austausch über die
eigene Situation. Für einen ge-
schützten Rahmen und eine an-
sprechende Atmosphäre sorgen
Gastgeberin und Gastgeber
Sozialpädagogin und Trauerbeg-
leiterin Petra Miller und Pasto-

ralreferent und Trauerbegleiter
Martin Westenburger. Diese Ver-
anstaltung ist ein Angebot des
Pastoralen Raumes Blanken-
heim/Dahlem. Für Fragen und
Informationen steht Pastoral-
referent Martin Westenburger
(martin.westenburger@
gdg-blankenheim-dahlem.de;
02697/9079568) zur Verfügung.
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„Highlander“ helfen Hilfsgruppe
Rescheider Landfrauen sammelten 2.636 Euro beim Adventsbasar

Über 4.000 Euro Spenden konnte
die Hilfsgruppe Eifel für tumor-
und leukämiekranke Kinder bei
ihrem ersten Arbeitstreffen im
neuen Jahr an ihrem Stammtisch
im Roggendorfer Restaurant
„Zagreb“ von der Rescheider
Landfrauenvereinigung und der
Firma „Holtec“ aus Blumenthal
entgegennehmen. Dabei handel-
te es sich um den Erlös des fünf-
ten Adventsbasars im Hellentha-
ler Höhengebiet in Höhe von 2.636
Euro, den die Vorsitzende der
Landfrauen aus Rescheid, Getrud
Sieberath, und deren Vorstands-
kolleginnen Elisabeth Tapper und
Gertrud Hermes an den Hilfsgrup-
penvorsitzenden Willi Greuel aus
Lückerath und seine ehrenamtli-
chen Mitstreiter übergab. Bereits
im vergangenen Jahr hatten die
Landfrauen 2.400 Euro zur Unter-
stützung krebskranker Kinder
gespendet.

Eine Spende über 2.636 Euro übergaben Gertrud Sieberath, Elisabeth Tapper und Gertrud Hermes (in Schürzen v.l.) an Kathi Greuel (l.) und KatrinEine Spende über 2.636 Euro übergaben Gertrud Sieberath, Elisabeth Tapper und Gertrud Hermes (in Schürzen v.l.) an Kathi Greuel (l.) und KatrinEine Spende über 2.636 Euro übergaben Gertrud Sieberath, Elisabeth Tapper und Gertrud Hermes (in Schürzen v.l.) an Kathi Greuel (l.) und KatrinEine Spende über 2.636 Euro übergaben Gertrud Sieberath, Elisabeth Tapper und Gertrud Hermes (in Schürzen v.l.) an Kathi Greuel (l.) und KatrinEine Spende über 2.636 Euro übergaben Gertrud Sieberath, Elisabeth Tapper und Gertrud Hermes (in Schürzen v.l.) an Kathi Greuel (l.) und Katrin
Kuhl (2.v.r.) von der Hilfsgruppe Eifel. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressKuhl (2.v.r.) von der Hilfsgruppe Eifel. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressKuhl (2.v.r.) von der Hilfsgruppe Eifel. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressKuhl (2.v.r.) von der Hilfsgruppe Eifel. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressKuhl (2.v.r.) von der Hilfsgruppe Eifel. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPress

Mit einer Urkunde bedankt sich Hilfsgruppen-Vorsitzender Willi GreuelMit einer Urkunde bedankt sich Hilfsgruppen-Vorsitzender Willi GreuelMit einer Urkunde bedankt sich Hilfsgruppen-Vorsitzender Willi GreuelMit einer Urkunde bedankt sich Hilfsgruppen-Vorsitzender Willi GreuelMit einer Urkunde bedankt sich Hilfsgruppen-Vorsitzender Willi Greuel
bei „Holtec“-Geschäftsführerin Ute Klement für deren erneute Spendebei „Holtec“-Geschäftsführerin Ute Klement für deren erneute Spendebei „Holtec“-Geschäftsführerin Ute Klement für deren erneute Spendebei „Holtec“-Geschäftsführerin Ute Klement für deren erneute Spendebei „Holtec“-Geschäftsführerin Ute Klement für deren erneute Spende
über 1.500 Euro. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressüber 1.500 Euro. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressüber 1.500 Euro. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressüber 1.500 Euro. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressüber 1.500 Euro. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPress

Bekämpfung der LeukämieBekämpfung der LeukämieBekämpfung der LeukämieBekämpfung der LeukämieBekämpfung der Leukämie
Zwei Tage zuvor hatte Hilfsgrup-
pen-Vorsitzender Willi Greuel
bereits eine größere Spende in
der Gemeinde Hellenthal entge-
gennehmen können. In der Blu-
menthaler Firma „Holtec GmbH &
Co.KG“, einem weltweit agieren-
den Unternehmen, konnte sich
der in Lückerath lebende ge-
bürtige Mechernicher bei Ge-
schäftsführerin Ute Klement für
1.500 Euro bedanken.
Seit über zehn Jahren unter-
stützt das 160 Mitarbeiter zäh-
lende Unternehmen die Hilfs-
gruppe mit seiner obligatorisch
gewordenen Spende. „Holtec“
wurde 1970 gegründet und ist
bis heute im Besitz der Familie
Klement. Die Firma zählt zu den
führenden Anbietern von maß-
geschneiderten Anlagen für die
Holzbearbeitung. Willi Greuel be-
dankte sich mit einer Dankesur-

kunde und berichtete über die
vielen Hilfsprojekte des Vereins,
dessen Hauptaufgabe in der

Bekämpfung der Leukämie bei
Kindern bestehe.
pp/Agentur ProfiPress
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Wie geht es weiter bei dem „Heute-bei-Dir“-Prozess?
Pastoraler Raum Hellenthal-Schleiden
Einige Dinge haben sich zwischen-
zeitlich geklärt. Aus der GdG
Hellenthal-Schleiden wurde
zum 1. Januar der „Pastorale
Raum Hellenthal-Schleiden“. Es
ist sicherlich für viele unverständ-
lich, wieso jetzt auf einmal so vie-
le neue Begriffe eingeführt wer-
den. Es bedeutet, dass beim „Heu-
te-bei-Dir“-Prozess damit deut-
lich gemacht soll, hier entsteht
etwas Neues, dass mit den neuen
Begriffen ein Neubeginn ansteht.
Die Leitung des Pastoralen Rau-
mes wird Pfarrer Thomas Schlütter

ausüben. Er ist und bleibt vorerst
auch Pfarrer aller Pfarren in unse-
rem Bereich und auch Vorsitzen-
der der Kirchenvorstände und des
Kirchengemeindeverbandes für
unseren Bereich.
In allen Kirchen werden weiter
Gottesdienste (Messen, Wortgot-
tesdienste, Andachten und ähnli-
ches) gefeiert werden können.
Zunächst und soweit dies möglich
ist wird sich grundsätzlich nichts
ändern. Es werden Kinder getauft,
Paare getraut, Kranke gesalbt und
Tote beerdigt.

Es ist nicht vorgesehen, dass Kir-
chen geschlossen werden,
zumindest so lange nicht, wie es
in der Kirche noch Leben gibt und
die finanziellen Verhältnisse es
erlauben alle Kirchen in unserem
Pastoralen Raum zu unterhalten.
Aufgrund der zurückgehenden Kir-
chensteuereinnahmen, wird in
Zukunft zu überlegen sein, wel-
che Kirchen, Kapellen, Pfarrhäu-
ser und Pfarrheim noch unterhal-
ten werden können. Aber dies
nicht allein, es wird sich auch die
Frage stellen, welches hauptamt-

liche Personal noch zur Verfügung
steht und auf der anderen Seite
wie sich der Gottesdienstbesuch
in Zukunft entwickeln wird.
Wenn die Kirchengemeinden
sich zu einer Kirchgemeinde
zusammenschließen, werden auch
die Pfarrgemeinden zu einer
Pfarrgemeinde werden. Aus der
Pfarrgemeinde kann dann ein
„Ort von Kirche“ werden in der
dann ein Ortsauschuss die Ar-
beit der bisherigen Kirchenvor-
stände und des Pfarreirates
übernimmt.

Friedensgebete
Wo immer wir uns in der Welt
umschauen, da stellen wir mit
Entsetzen fest, dass Unfrieden und
kriegerische Auseinandersetzun-
gen immer weiter zunehmen.
Wir laden Sie daher ein zu Frie-
densgebeten in unserem pasto-
ralen Raum Hellenthal/Schleiden.
Das Gebet von der gastgebenden
Pfarrgemeinde vorbereitet und
findet in der Regel auch in der

Pfarrkirche statt (Ausnahme: beim
Friedensgebet der Pfarre Reiffer-
scheid wird das Friedensgebet auf
den Soldatenfriedhof nach Ober-
reifferscheid verlegt).
Die Gebete finden jeweils don-
nerstags um 19 Uhr statt. Be-
gonnen wird am 13. Februar in
St. Brigida-Blumenthal.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
13. März - Udenbreth

10. April - Harperscheid
1. Mai - Kreuzberg
22. Mai - Schleiden
12. Juni - Hollerath
3. Juli - Reifferscheid
31. Juli - Losheim
21. August - Hellenthal
18. September - Rescheid
9. Oktober - Olef
6. November - Wildenburg
4. Dezember - Wolfert

Zu diesen Friedengebeten sind nicht
die Mitglieder der gastgebenden
Gemeinde eingeladen. Die Einla-
dung richtet sich an alle Mitglieder
des Pastoralen Raumes Hellenthal-
Schleiden. Besuchen Sie unsere Frie-
densgebete und freuen Sie sich über
die Vielfalt der Gestaltungselemen-
te in diesen Gebeten. Und denken
Sie daran: Frieden wollen wir alle!
Beten wir gemeinsam dafür!

Brand in einem
Mehrfamilienhaus

Fußgängerin übersehen

Hellenthal-Blumenthal (ots). Am
Donnerstag, 13. Februar, ereig-
nete sich um 18.25 Uhr auf
dem Parkplatz eines Super-
marktes an der Schleidener
Straße in Hellenthal-Blumen-
thal ein Verkehrsunfall.
Ein 30-jähriger Nettersheimer

wollte mit seinem Pkw den Park-
platz verlassen. Dabei übersah
er eine 63-jährige Fußgängerin
und es kam zum Zusammenstoß.
Die 63-jährige Hellenthalerin wur-
de bei dem Unfall leicht verletzt
und mit einem Rettungswagen in
ein Krankenhaus gebracht.

Hellenthal-Eichen (ots). Im Keller
eines Mehrfamilienhauses in der
Straße Eichen in Hellenthal-Ei-
chen ist am Mittwoch, 12. Febru-
ar, um 19.15 Uhr, ein Feuer ausge-
brochen. Nach bisherigen Ermitt-
lungen ist das Feuer durch einen

Kabelbrand entstanden. Der Brand
wurde durch die Feuerwehr ge-
löscht. Personen kamen nicht zu
Schaden. Die Ermittlungen zur
Brandursache wurden durch die
Brandermittler der Polizei Eus-
kirchen aufgenommen.
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Alle Kassen

Sie können besser hören…  Sie können besser hören…  
  …weil wir Ihnen zuhören.…weil wir Ihnen zuhören.

Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich ·  02252-8375714 
Markt 11 · 50374 Erftstadt ·  02235-75123

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00 - 13:00 Uhr · 14:30 - 18:00 Uhr
Zülpich: Mittwochnachmittag geschlossenwww.dost.nrw · mail@dost.nrw

*Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro 
Hörgerät.

Unser Team aus erfahrenen Hörakustik-Experten 
nimmt sich viel Zeit für Sie. Denn ihr Ziel ist 

es, Ihnen einen selbstbestimmten Alltag mit 
hoher Lebensqualität möglich zu machen. Sie 
entwickeln exakt passende Lösungen genau 
für Ihr Ohr.

Ben Anders, Stefanie Künstler und Sven Dute 
informieren Sie auch gerne jederzeit über 
unsere Hörgeräte zum Nulltarif*

2. Kindertrödelmarkt in der AWO-Kita Udenbreth
Nach dem großen Erfolg im letz-
ten Jahr lädt der Elternbeirat
der AWO-Kita Udenbreth erneut
zum Kindertrödelmarkt ein. Am
Samstag, 29. März, können von
12 bis 15 Uhr wieder zahlreiche
Schätze rund ums Kind entdeckt
werden.

Ob Spiele, Bücher, Kleidung oder
vieles mehr - hier gibt es alles,
was Kinderherzen höherschla-
gen lässt. Neben den vielfälti-
gen Verkaufsständen sorgt eine
liebevoll gestaltete Cafeteria für
das leibliche Wohl der Besucher.
Interessierte Verkäuferinnen und

Verkäufer können sich ab sofort
anmelden per E-Mail an
Kita-Troedel-Udenbreth@web.de.
Die Standgebühr beträgt 10 Euro
sowie einen Kuchen für die Cafe-
teria.
Die Veranstaltung findet in der
AWO-Kita Udenbreth, Udenbreth

81, 53940 Hellenthal, statt. Alle
großen und kleinen Gäste sind
herzlich eingeladen, zu stöbern,
zu handeln und sich in gemütli-
cher Atmosphäre auszutauschen.
Wir freuen uns auf zahlreiche
Besucher*innen und einen erfolg-
reichen Trödelmarkt.

FDP-Hellenthal: Grundsteuerdesaster mit Ansage

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Die Gemeinde Hellenthal hat den Versand der Grundsteuerbescheide
noch verschoben, da vielfach die von der Landesfinanzverwaltung
übermittelten Daten fehlerhaft erscheinen. Peter Rauw dazu:
„Das reiht sich ein in die Probleme bei der Grundsteuerreform.

Zu verantworten hat dies in erster Linie der damalige Bundesfinanzmi-
nister Scholz, der ein Bürokratiemonster schlechthin geschaffen hat,
kompliziert und nicht nachvollziehbar für die Bürger.“

Peter Rauw
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150.000 Euro für krebskranke Kinder
Hilfsgruppe Eifel zog in Roggendorf eine positive Jahresbilanz für 2024:
„Unterstützungskraft der Eifeler Bevölkerung ungebrochen“

Das Landespolizeiorchester NRW stellt sich mit seinen Benefizkonzerten seit über zehn Jahren in den DienstDas Landespolizeiorchester NRW stellt sich mit seinen Benefizkonzerten seit über zehn Jahren in den DienstDas Landespolizeiorchester NRW stellt sich mit seinen Benefizkonzerten seit über zehn Jahren in den DienstDas Landespolizeiorchester NRW stellt sich mit seinen Benefizkonzerten seit über zehn Jahren in den DienstDas Landespolizeiorchester NRW stellt sich mit seinen Benefizkonzerten seit über zehn Jahren in den Dienst
tumor- und leukämiekranker Kinder, die von der Hilfsgruppe Eifel unterstützt werden.tumor- und leukämiekranker Kinder, die von der Hilfsgruppe Eifel unterstützt werden.tumor- und leukämiekranker Kinder, die von der Hilfsgruppe Eifel unterstützt werden.tumor- und leukämiekranker Kinder, die von der Hilfsgruppe Eifel unterstützt werden.tumor- und leukämiekranker Kinder, die von der Hilfsgruppe Eifel unterstützt werden.
 Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress

Beim ersten Arbeitstreffen der Hilfsgruppe Eifel im neuen Jahr zogen Vorsitzender Willi Greuel undBeim ersten Arbeitstreffen der Hilfsgruppe Eifel im neuen Jahr zogen Vorsitzender Willi Greuel undBeim ersten Arbeitstreffen der Hilfsgruppe Eifel im neuen Jahr zogen Vorsitzender Willi Greuel undBeim ersten Arbeitstreffen der Hilfsgruppe Eifel im neuen Jahr zogen Vorsitzender Willi Greuel undBeim ersten Arbeitstreffen der Hilfsgruppe Eifel im neuen Jahr zogen Vorsitzender Willi Greuel und
Schatzmeister Helmut Lanio (m) eine positive Bilanz über die Arbeit im vergangenen Jahr.Schatzmeister Helmut Lanio (m) eine positive Bilanz über die Arbeit im vergangenen Jahr.Schatzmeister Helmut Lanio (m) eine positive Bilanz über die Arbeit im vergangenen Jahr.Schatzmeister Helmut Lanio (m) eine positive Bilanz über die Arbeit im vergangenen Jahr.Schatzmeister Helmut Lanio (m) eine positive Bilanz über die Arbeit im vergangenen Jahr.
Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFoto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFoto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFoto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFoto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPress

Die Hilfsgruppe Eifel für tumor- und
leukämiekranke Kinder hat „ein
recht aktives und erfolgreiches Jahr
2024“ verbucht. Das sagte Helmut
Lanio, der die Hilfsorganisation
gemeinsam mit dem Lückerather
Willi Greuel führt, jetzt bei einem
Bilanzgespräch am Arbeits-Stamm-
tisch der Hilfsgruppe im Restau-
rant „Zagreb“ in Roggendorf.
Als Eckpfeiler nannte er die Unter-
stützung für drei Kliniken, eine
ungebrochene Spendenbereit-
schaft der Eifeler Bevölkerung und
fünf Konzertgroßveranstaltungen
für den guten Zweck. Lanio hielt
fest, dass wir gemeinsam vielen
Menschen helfen konnten. Allein
die Fördervereine der Uni-Kliniken
Bonn, Köln und Aachen konnten
mit jeweils 50.000 Euro zweckge-
bundener Spenden unterstützt
werden. In Köln würden die Mit-
tel für die Betreuung von Eltern
und Geschwistern von jungen
Krebspatienten verwendet. In Bonn
werde der Einsatz von Sozialthe-
rapeuten unterstützt, während die
Mittel im Aachener Klinikum für
Sport- und Bewegungstherapien
der krebskranken Kinder sowie für
die Renovierung der Elternzimmer
Verwendung fänden. Willi Greuel:
„In allen drei Kliniker werden
schwerkranke Kinder aus dem
Kreis Euskirchen behandelt. Wir
sehen es deshalb als besondere
Aufgabe an, die Fördervereine die-
ser Kliniken zu unterstützen“.
Schwimmbad Satzvey ausgebuchtSchwimmbad Satzvey ausgebuchtSchwimmbad Satzvey ausgebuchtSchwimmbad Satzvey ausgebuchtSchwimmbad Satzvey ausgebucht
Sehr erfolgreich sei auch die
Wassertherapie für Kinder mit

Handikap gewesen, die die Hilfs-
gruppe seit fast 25 Jahren anbie-
te, und die seit einigen Jahren
durch die Unterstützung der Stadt
Mechernich und in Zusammenar-
beit mit dem Gesundheitsdienst
„Tribea“ im Schwimmbad der
Satzveyer Waldorfschule stattfin-
de, so Lanio. Derzeit sei die Kapa-
zität mit 24 Kindern ausgebucht.
Es gibt eine Warteliste. Man stre-
be bei der Stadt Mechernich eine
Erweiterung der wöchentlichen
Therapiezeiten an.
Wie Willi Greuel berichtete, un-
terstützt die Hilfsgruppe auch Reit-
therapien gesundheitlich einge-
schränkter Kinder. Froh zeigte er
sich über die Resonanz vieler jun-
ger Eifeler auf die Typisierungs-
aktion für den kleinen Leo aus
dem Mechernicher Stadtgebiet
wenige Tage vor Weihnachten.
Inzwischen sei ein passender

Stammzellen-Spender gefunden
worden. Der Kampf gegen die Leu-
kämie sei noch immer die Haupt-
aufgabe der Hilfsgruppe Eifel.
„Auch wenn in Mechernich »nur«
360 Leute kamen, war die
nunmehr 14. Typisierungsaktion
ein Erfolg“, so Willi Greuel.
Schließlich habe die Hilfsgruppe
seit 1992 bei 13 vorausgegange-
nen Aktionen über 24.000 Men-
schen in die weltweite Spender-
datei gebracht. Davon hätten ak-
tuell 366 Lebensretter Stammzel-
len für Leukämiepatienten auf der
ganzen Welt gespendet.
Helmut Lanio stellte die Unter-
stützung eines Projektes „Selbst-
bestimmtes Wohnen“ für langjäh-
rige Schützlinge der Hilfsgruppe,
die inzwischen erwachsen gewor-
den sind, vor. Eltern dieser Kinder
hätten einen selbstständigen ge-
meinnützigen Verein gegründet,

der jetzt in Kall mit Unterstützung
der Hilfsgruppe ein Wohnprojekt
für gehandikapte Kinder starte.
Haus für betreutes Haus für betreutes Haus für betreutes Haus für betreutes Haus für betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen
Die Gemeinde Kall habe ein
Grundstück kostengünstig zur
Verfügung gestellt, und auch ei-
nen Investor gefunden, der das
Haus baue, in dem acht junge Er-
wachsene betreut werden, aber
selbstbestimmt wohnen sollen.
Die Bautätigkeit soll noch dieses
Jahr aufgenommen werden.
Neben der großen Spendenbereit-
schaft der Menschen in der Regi-
on verfolge die Hilfsgruppe auch
weiterhin eine kulturelle Schiene
und eine konsequente Öffentlich-
keitsarbeit. Willi Greuel: „Die Leu-
te sollen wissen, was wir mit ih-
rem gespendeten Geld machen“.
Nachdem das Landespolizeiorches-
ter NRW im Januar ihr 13. Neu-
jahrskonzert in Gemünd gegeben
habe, stehe im Mai das Frühlings-
konzert dieses Ensembles auf dem
Programm der Hilfsgruppe, am 28.
Juni starte die 25. Oldienacht der
Hilfsgruppe auf dem PAPSTAR-Ge-
lände in Kall, am 28. September
finde im Rahmen der Kaller Ge-
werbeschau ein Familientag mit
großem Musikprogramm und
Kinderunterhaltung statt.
Krönender Abschluss seien am
17. und 18. Dezember zwei
Weihnachtskonzerte mit der
Bigband der Bundeswehr im
Kulturkino Vogelsang. „Wir brau-
chen diese kulturellen Veranstal-
tungen zur Finanzierung unserer
vielen Hilfsprojekte“, so Willi
Greuel.
pp/Agentur ProfiPress
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Dafür folgte kurz vor der Prokla-
mation von Emil und Annika eine
Gegeneinladung des Landesvaters
zu seinem Kinder-Tollitäten-Emp-
fang am Dienstag in Würselen.
Dort wolle er den Beiden seinen
NRW-Orden verleihen, und den
versprochenen Orden des Kinder-
prinzenpaares entgegennehmen.
Kinder hatten Kinder hatten Kinder hatten Kinder hatten Kinder hatten VVVVVorfahrtorfahrtorfahrtorfahrtorfahrt
Mit etwas Verspätung war
Hendrik Wüst am Dienstagnach-
mittag in der Stadthalle einge-
troffen. Er ließ sich zunächst bei
befreundeten Karnevalisten zum
Kaffeetrinken nieder. Als er die
Delegation der „Löstige Bröder“
entdeckte, ließ er Kaffee und Ku-
chen stehen und eilte zum Tisch
der Kaller, wo Wüst Emils Mutter
Bianca Sträußl herzlich begrüß-
te, ehe er wieder zu Kaffee und
Kuchen zurückkehrte.
In der Stadthalle ging über Stun-
den die närrische Post ab. Der
ehemalige WDR-Moderator René
le Riche führte durch das Pro-
gramm, das von dem „Tastenfe-
ger“ Markus Nordt am Keyboard
musikalisch begleitet wurde. Auch
ein Zauberer und mehrere Tanz-
garden unterhielten die Gäste.
Die Kinder hatten an diesem Nach-
mittag Vorfahrt. Sie saßen an den
Tischen direkt vor der Bühne, wäh-
rend die erwachsenen Begleiter aus
den 25 Vereinen sich an den hinteren
Tischen niederließen.
Nach dem Eintreffen der Vereine
ging es zunächst ins Rathaus von
Würselen zum Mittagessen im
Ratssaal. Anschließend gings
dann in die Stadthalle, wo sich
alle Tollitäten im Jugend-Gäste-
buch der Staatskanzlei mit Bot-
schaften und Fotos verewigen
konnten. Dazu hatte man an alles
gedacht, denn auch der Klebstift
zum Bildereinkleben lag parat.
In ihrem Eintrag bedankten sich
Emil I. und Annika III. herzlich für
die Einladung. Im Saal selbst lie-
ßen sie mit Hilfe einer Fotobox Fo-
tos machen, vor laufender Fern-
sehkamera mussten sie einen kräf-
tigen Alaaf-Ruf demonstrieren.
Die Staatskanzlei hatte auch
reichlich für das leibliche Wohl
ihrer Gäste gesorgt. Und weil es
eine Veranstaltung für Kinder war,
mussten auch die Erwachsenen
ihren Durst mit Wasser, Cola, Ap-
felschorle, Kaffee und Kakao stil-
len. Kölsch und Pils waren tabu.
Bier hätte auch weniger zum

frischen Kuchenbuffet gepasst.
Ministerpräsident bat zum BildMinisterpräsident bat zum BildMinisterpräsident bat zum BildMinisterpräsident bat zum BildMinisterpräsident bat zum Bild
Schließlich löste Ministerpräsident
Hendrik Wüst die Spannung der
Kinder-Tollitäten, die auf den Emp-
fang der begehrten NRW-Orden
warteten, die hundertfach neben
der Bühne parat lagen. Zuvor
hatte René de Riche, der den
Kinder-Tollitäten-Empfang seit

zwölf Jahren moderiert, verraten,
dass auch Hendrik Wüst mal Kin-
derprinz gewesen ist. „Ihr seht,
dass aus einem Kinderprinz auch
mal ein Ministerpräsident werden
kann“, rief de Riche den Kindern zu,
denen er zu mehr Bücherlesen riet:
„Bücher erreichen Regionen im Hirn,
da kommt TikTok gar nicht hin“.
Bevor Wüst zur Ordensverleihung

schritt, bezeichnete er Karneval
als „Fest der Freude, der Gemein-
schaft und des Miteinanders von
Jung und Alt“: „Es ist wunderbar
zu sehen mit wie viel Leiden-
schaft unsere Jüngsten das kar-
nevalistische Brauchtum hoch-
alten und unbeschwert über
Grenzen hinweg feiern können“,
so der Ministerpräsident.
Die Ordensverleihung an die Kin-
der erfolgte in fünf Gruppen. Um
seinen Nacken zu schonen, legte
Hendrik Wüst nach jedem Durch-
gang die ihm verliehenen Orden
ab. Den letzten Orden, den ihm Emil
I. und Annika III. umhängten, hielt
Wüst bei sich. Zur Ordensverlei-
hung war der Landesvater sprich-
wörtlich in die Knie gegangen.
Und zum Abschluss der Ordens-
verleihung, in dessen Verlauf auch
alle Erwachsenen einen NRW-
Orden mit der Widmung „Über-
reicht durch den Ministerpräsi-
dent Hendrik Wüst (MdL)“ beka-
men, bat der Ministerpräsent Emil
I., dessen Mutter, sowie die Ge-
schwister zum gemeinsamen Foto.
Die Bühne der Stadthalle wurde
zu klein, als alle Kinder-Tollitä-
ten, deren Pagen und deren Prin-
zenführer sich mit Hendrik Wüst
zum Massenfoto stellten - und
Emil mit Annika und Hendrik Wüst
wieder mittendrin.
pp/Agentur ProfiPress

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
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Gemeinsam für unsere Zukunft arbeiten

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kall

Klarer Fokus in herausfordernden Zeiten
Haushalt der Gemeinde Kall

Die finanzielle Lage der Gemein-
de Kall wird zunehmend schwie-
rig. Das hat die Verwaltung bei
der Vorstellung des Haushalts
deutlich gemacht. Klares Ziel muss
es sein, die Steuern für die Bür-
gerinnen und Bürger, aber auch
unsere Unternehmen, in diesem
Jahr stabil zu halten.

Dafür sind Sparanstrengungen und
ein klarer Fokus auf das Wesent-
liche notwendig. Denn gerade in
Zeiten leerer Kassen braucht es ei-
nen klaren Plan, um die Gemeinde
Kall voran zu bringen. Oberste
Priorität müssen dabei der Wie-
deraufbau und die Verbesserung
des Hochwasserschutzes haben.

Gemeinsam arbeiten alle Frak-
tionen mit der Verwaltung in
der Haushaltskommission eng zu-
sammen, um auch in Zukunft die
Belastungen für die Menschen in
der Gemeinde Kall so gering wie
möglich zu halten. Die ersten Sit-
zungen machen Mut, dass wir
hierbei auf dem richtigen Weg sind.

Emmanuel Kunz Emmanuel KunzEmmanuel KunzEmmanuel KunzEmmanuel KunzEmmanuel Kunz

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kall

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kall

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kall

Nach der Bundestagswahl 2025
geht es darum, mit einer Koaliti-
on aus unterschiedlichen Partei-
en eine handlungsfähige Regie-
rung zu bilden. Die Tatsache, dass
Bundesregierungen in Deutsch-
land seit jeher nur als Koalition
gebildet werden können, macht
klar, dass bei allem politischen
Wettkampf der Parteien nie nur
eine Partei allein über die Regie-
rungspolitik entscheidet. Zu re-
gieren bedeutet bei uns - und das

ist ein gravierender Unterschied
zur aktuellen Regierung in den
USA - immer auch die Interessen
anderer in Kompromissen zu be-
rücksichtigen. Leider werden im
politischen Alltag und insbesondere
in Wahlkampfzeiten die Unter-
schiede der Parteien überbetont,
allzu oft mit haltlosen Übertrei-
bungen und deftigen Stammtisch-
parolen. Fehlende Wertschätzung
im Umgang miteinander führt je-
doch am Ende nur dazu, dass

wachsender Politikverdruss alle
trifft.
Dass es anders geht, sieht man
zurzeit bei uns in Kall. Hier sitzen
seit Anfang des Jahres SPD, CDU,
FDP und Grüne zusammen mit der
Verwaltung an einem Tisch und
suchen gemeinsam nach Wegen,
die kritische Haushaltslage unse-
rer Gemeinde zu verbessern. Jen-
seits aller Parteipolitik zwingt die
tatsächliche Lage dazu, konstruk-
tiv zusammen zu arbeiten. Für den

kommenden Kommunalwahl-
kampf und die Suche nach einem
Bürgermeister oder einer Bür-
germeisterin wünschen wir uns ei-
nen ebenso konstruktiven und wert-
schätzenden Umgang miteinander.
Nur so können Sie als Wähler-
innen und Wähler mit gutem Ge-
wissen eine Entscheidung zwi-
schen politischen Angeboten tref-
fen, statt aus Entsetzen über die
Debattenkultur die Lust am Wählen
zu verlieren.

Herbert Lorenz
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Theaterfreunde Tondorf mit neuer Komödie
Die Theaterfreunde Tondorf las-
sen die Bühne wieder beben. Die
mit viel Witz und Herzblut gespiel-
te schwungvolle Gaunerkomödie
„Gute Landluft inklusive“ (von
Winfried Reinehr, erschienen im

Reinehr Verlag) lässt mit Sicher-
heit kein Auge trocken und ver-
spricht köstliche Unterhaltung.
AufführungenAufführungenAufführungenAufführungenAufführungen
im Dorfsaal im Dorfsaal im Dorfsaal im Dorfsaal im Dorfsaal TTTTTondorfondorfondorfondorfondorf
Freitag, 2. Mai, 20 Uhr

Samstag, 3. Mai, 20 Uhr
Sonntag, 4. Mai, 19 Uhr
(Einlass jeweils eine Stunde vorher)
Kartenvorverkauf (Eintrittskarte
10 Euro): Samstag, 8. März, 12
bis 15 Uhr, Dorfsaal Tondorf

Ein Restkontingent ist danach er-
hältlich bei Bäckerei und Cafe
Bell, Tondorf und Versandhaus-
Shop Renate Kirsten, Tondorf.
Die Theaterfreunde Tondorf wünschen
viel, viel Vergnügen.

100 für 100
Einladung zur aktuellen Ausstellung im Kuba Nettersheim

Alleinunfall mit Pkw

Wieder konnten wir neue
Künstlerinnen und Künstler ge-
winnen, bei unserer neuen Aus-
stellung 100 für 100 mitzuwir-
ken. Die 100 hochwertigen
Kunstwerke à 100 Euro können
„von der Wand weg“ gekauft

und dann gleich mitgenommen
werden. Sie werden nach Her-
ausgabe oder Reservierung
durch gleichwertige Arbeiten
vom gleichen Künstler/der glei-
chen Künstlerin ersetzt. So kön-
nen Sie in einer sich ständig

wandelnden Ausstellung immer
wieder Neues entdecken.
Öffnungszeiten:  Samstag/Sonn-
tag, von 11 bis 18 Uhr (und nach
Vereinbarung mit den ausstellenden
Künstler:innen)
Ausstellungsdauer verlängert bis

zum 9. März.
Kulturbahnhof Nettersheim
Bahnhofstraße 14 in
53947 Nettersheim
www.kuba-nettersheim.info
www.facebook.com/
Kulturbahnhof.Nettersheim

Nettersheim-Zingsheim (ots). Am
13. Februar befuhr eine 22-jähri-
ge Frau aus Bad Münstereifel mit
ihrem Pkw die Landstraße 206 von

Zingsheim in Richtung Pesch.
Aufgrund der schneebedeckten
und glatten Fahrbahn geriet der
Pkw ins Schleudern.

Die 22-Jährige verlor die Kon-
trolle und kam links von der
Fahrbahn im Straßengraben
zum Stehen.

Die Bad Münstereifelerin wurde bei
dem Unfall verletzt und mit einem
Rettungswagen in ein Kranken-
haus gebrach.

„Karte, Können, Routenplanung“ -
Sicher unterwegs in den Bergen
„Wenn der Weg schön ist, lass’ uns nicht fragen, wohin er führt“ ... Wirklich?
Viele Wandernde geraten in
schwierige Situationen, weil sie
ihre Tour nicht richtig planen. Laut
DAV-Magazin setzten 40 Prozent
der verunfallten Wanderer in 2023
einen Notruf ab, weil sie nicht
mehr weiterwussten - obwohl sie
unverletzt waren.

Damit das nicht passiert, lädt die
DAV Sektion Eifel zum kostenlo-
sen Seminar „Karte, Können,
Routenplanung“ ein. Unsere er-
fahrene Teamerin Sabine Mey ver-
mittelt alles Wichtige zur Touren-
planung, Kartenkunde, Orientie-
rung im Gelände, vernüftige Wet-
terapps und Ausrüstung - sowohl
klassisch als auch mit digitalen
Tools wie alpenvereinaktiv.com.
Termin:
Freitag, 14. März, 18 bis 21 Uhr
Ort: DAV Eifeler Haus Vogelsang,
Schleiden Vogelsang
Zielgruppe: Alle Interessierten -
nicht nur DAV-Mitglieder
Kosten: Keine
Lerne, wie du sicher unterwegs
bist:
• Wie lese ich eine Karte?
• Was bedeutet „T4“ beim

Wanderweg?
• Wie berechne ich realistische

Gehzeiten?
• Was tun, wenn das Wetter

umschlägt?
• Habe ich einen Plan B,

falls etwas schiefgeht?
• Welche Route ist die beste

für mich?
• Ist meine Ausrüstung

ausreichend?

Anmeldeschluss: 14. März
Teilnehmerzahl: min. 4, max. 15
Dieses Seminar hilft dir, deine Tou-
ren selbstbewusst und sicher zu
planen - für unvergessliche Erleb-
nisse ohne böse Überraschungen.
Mehr Infos und Anmeldung:
www.dav-eifel.de
Folge uns auf Facebook und Insta-
gram, um keine Events zu verpassen.

www.facebook.com/people/DAV-
Sektion-Eifel/61570838548972
www.instagram.com/dav.eifel
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Ein Beitrag von Rechtsanwalt Tobias Knips, Fachanwalt
für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Die schlimmsten Unfälle passieren im Haushalt

Zu Hause gibt es oftmals keinen
kritischeren Bereich als den Haus-
halt. Gerade in Beziehungen sind
die Probleme mannigfaltig.
Wer macht die Wäsche? Wer putzt
das Bad? Es halten sich in diesem
Bereich ja auch viele Klischees.
Frauen gehören ja, so ein Alther-
renwitz, ananananan den Herd, weil hinter
dem Herd kein Platz ist, der steht
ja an der Wand.
Ich kann mich mit meinen 34 Jah-
ren für den Witz nicht so recht
begeistern, kenne ich doch meine
eigenen Unzulänglichkeiten im
Haushalt ganz genau. Muss ge-
bügelt werden, muss ich grund-
sätzlich länger arbeiten. Immer.
Zufall? Ausgeschlossen!
Greifen wir noch einmal den oben
genannten Herd auf.
Mit einem Mann am Herd hatten
sich das Amts- und auch das Land-
gericht in Würzburg zu befassen.
Dies auf Grundlage des folgenden
Falls (AG Würzburg zu 13 C 1425/
22 und Landgericht Würzburg zu
44 S 119/23).
Der junge Mann, das Alter wird
noch von Bedeutung, kommt des
nachts mit ca. 1,2 Promille und
stark übermüdet nach Hause. Er
lebt in einer Mietwohnung.
Als „echter Mann“ hat man na-
türlich nach diversen alkoholi-
schen Getränken noch richtig
Hunger. Und hat man was ge-
trunken, dann darf es ja deftig
und fettig sein. So richtiger Heiß-
hunger halt. Nun sind so man-
che Männer in der Küche keine
Virtuosen, erst recht nicht nach

vielen Spirituosen.
So kam der Mann auf eine tolle
Idee. Er macht sich noch ein paar
Pommes bzw. „Fritten“ wie wir in
der Eifel lieber sagen.
Das tat er wie folgt: Er erhitze
Fett in einem Topf und warf die
Fritten hinein. Als diese fertig
waren, nahm er sie aus dem Topf
und verspeiste diese im Wohn-
zimmer. Den Topf mit dem Fett
stellte er auf den Herd zurück zum
Abkühlen.
So weit so gut. Nur leider hatte er
vergessen, die Herdplatte auszu-
schalten. Das Fett kochte noch
munter eine halbe Stunde vor sich
hin. Die Küche indes brannte aus
und war daher nicht mehr nutz-
bar. Männer in der Küche wie sonst
im Leben: Sie gehen aufs Ganze.
Bis hierhin hatte der Mann also
nur eine dumme Idee.
Irgendwann später hatte er dann
aber eine wiederum geniale Idee.
Wenn ich doch, so dachte er, für
eine Wohnung mit Küche Miete
bezahle, dann kann ich doch die
Miete mindern. So steht es doch
im BGB. Ist doch egal, wer die
Küche in Brand gesetzt hat.
Und damit hat er zu den oben
genannten Aktenzeichen in zwei
Instanzen Recht bekommen. Zwar
sei ein Mieter prinzipiell daran
gehindert, eine Minderung gel-
tend zu machen, wenn er den
Mangel selbst verursacht. Dies
gilt aber dann nicht, wenn dem
Mieter nur leichte Fahrlässigkeit
zu Last fällt und der Vermieter
grundsätzlich auch auf seine Ge-
bäudeversicherung zugreifen
kann, um die Schäden wieder
auszugleichen bzw. wie im oben
genannten Fall, um die Küche
wieder herzustellen.
Leicht fahrlässig handelt, wer die
die im Verkehr erforderliche Sorg-
falt vernachlässigt, also „ein bis-
schen“ nicht aufpasst. Genau das
wurde in dem Fall dem nächtli-
chen „Superkoch“ attestiert. Da
er ja schon recht betrunken war
und müde, darüber hinaus aber
auch in der Küche unerfahren (ja,
das war wirklich Teil des Urteils),
handelte er nur leicht fahrlässig.

Die Minderung der Miete blieb
möglich. Dies sogar zu 100% der
Miete, da die Wohnung nicht be-
wohnbar war auf Grund des
Brandes.
Es zeigt sich: Verursacht der
Mieter einen Mangel an der
Mietsache leicht fahrlässig,
bleibt das Recht zur Minde-
rung bestehen. Was leichte
Fahrlässigkeit genau ist, ist

eine Entscheidung des Einzelfalls.
Ob nun Männer oder Frauen an
den Herd gehören (oder gar bei-
de?) überlasse ich gerne Ihrer per-
sönlichen Aufarbeitung bei Ihnen
zu Hause.
Wir können Ihnen nur wie immer
anbieten, dass Sie mit Ihren miet-
rechtlichen Problemen gerne zu
uns kommen können, bevor diese
überkochen.
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Lattenroste
Unverzichtbar für gutes Liegen

Foto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-o

Beim Matratzenkauf stellt sich
immer wieder die Frage, ob
man dann zusätzlich einen neu-
en Lattenrost bzw. eine neue
Unterfederung benötigt.

Schließlich sieht man dem al-
ten Modell oft nicht direkt an,
ob es noch voll funktionsfähig
ist. Und mitunter wird sogar die
Notwendigkeit eines ordentli-
chen Rostes bezweifelt.
Tatsache ist: Die Wirkung bzw.
Wichtigkeit der Unterfede-
rung bezüglich der Liegequa-
lität hängt von verschiedenen
Faktoren ab. Entscheidend
sind u.a. Körperbau, Schlaf-
stellung und ggf. gesundheit-
liche Probleme des Schläfers
sowie die Dicke bzw. Qualität
der Matratze.

Beispiel Körperbau und Schlaf-
stellung: Da der flexible Lat-
tenrost die Matratze unterstüt-
zen soll, ist sein Effekt vor al-
lem bei besonderer Beanspru-
chung messbar. Ein leichter Rü-
ckenschläfer braucht deutlich
weniger Unterstützung als ein
schwerer oder breitschultriger
Seitenschläfer, da hier der Kör-
per sehr viel weiter einsinkt.
Auch der Sachverständigenrat
der Möbelsachverständigen
beim BVDM, ein Zusammen-

schluss von öffentlich bestell-
ten und vereidigten Sachver-
ständigen der Industrie- und
Handelskammern für den Be-
reich Möbel, Polstermöbel,
Betten und Wasserbetten
(www.moebelsachverstaendige.de),
plädiert vehement für eine flexib-
le Unterfederung. Denn sie unter-
stützt die Funktion der Matratze
bei besonderer Beanspruchung.

Zudem kann eine gute Unterfe-
derung durch Fachleute wirk-
sam individualisiert werden.
„Bei Seitenschläfern mit brei-
teren Schultern ist die Anpas-
sung der Matratze häufig nicht
ausreichend. Erst die richtige
Justierung einer funktionieren-
den Unterfederung sorgt für
eine perfekte Anpassung“, er-
klärt Michaela Hilger, Sachver-
ständige der IHK Bonn.

Hinzu kommt: Nicht jeder Rost
eignet sich für jede Matratze.
„Je nach Matratzenart ist die
Unterfederung für den Liege-
komfort sogar wichtiger als die
Matratze selbst“, weiß Markus
Kamps, Präventologe und aner-
kannter Bettenexperte. Vor al-
lem Kaltschaummatratzen be-
nötigen eine elastische Grund-
lage, damit sie sich nicht zu
schnell durchliegen.

Es ist deshalb dringend zu emp-
fehlen, beim Kauf einer neuen
Matratze auch den Lattenrost
auf seine Eignung überprüfen zu
lassen und ggf. neu zu kaufen.
Im Extremfall kann ein alter und
unpassender Rahmen die neue
Matratze sogar beschädigen.
Den (doppelten) Schaden hat
dann der Kunde, da in solchen
Fällen die gesetzliche Gewähr-
leistung oft nicht greift.

Aktuell geht der Trend sogar zu
hochwertigen Unterfederungen
mit bequemer Verstellbarkeit.
Denn immer mehr Menschen
nutzen ihr Bett auch zum Le-
sen, zum Fernsehen oder zum
täglichen Relaxen. Verfügt der
Rost dann über einen oder meh-
rere Motoren, ist die Anpassung
wunderbar einfach. (akz-o)
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Hormone als Diätpille?
Der Einsatz von L-Thyroxin als Lifestylemittel zum Abnehmen kann gefährlich sein

Wer an einer Schilddrüsenunter-
funktion, der sogenannten Hypo-
thyreose, leidet, hat häufig mit
seinem Gewicht zu kämpfen. Denn
die kleine Schmetterlingsdrüse am
Hals beeinflusst maßgeblich den
Energieumsatz, rund ein Drittel
des Ruheverbrauchs hängt von ihr
ab. Darüber hinaus regulieren die
Schilddrüsenhormone auch Mas-
se und Funktion des Fettgewe-
bes. Werden sie nicht in ausrei-
chendem Maße gebildet, verlang-
samt sich der gesamte Stoffwech-
sel, bei gleichbleibenden Ernäh-
rungs- und Bewegungsgewohnhei-
ten klettert der Zeiger der Waage
oft immer weiter nach oben.
Durch eine Behandlung der Un-
terfunktion mit L-Thyroxin können
Betroffene ihr Gewicht dann meist
wieder besser kontrollieren.
Machen SchilddrüsenhormoneMachen SchilddrüsenhormoneMachen SchilddrüsenhormoneMachen SchilddrüsenhormoneMachen Schilddrüsenhormone
schlank?schlank?schlank?schlank?schlank?
Menschen mit einer Schilddrüsen-
überfunktion, der Hyperthyreose,
sind dagegen oft schlanker, da die-
se den Kalorienverbrauch ankur-
belt. Daraus wird vielfach als
Schlussfolgerung abgeleitet:
Schilddrüsenhormone machen
schlank. Das wiederum hat dazu
geführt, dass L-Thyroxin-Tabletten
in manchen sozialen Medien als
„Diätpillen“ zum Abnehmen pro-
pagiert werden. Tatsächlich aber

ist das Medikament dafür nicht
geeignet. Denn erstens sind die
Zusammenhänge zwischen Schild-
drüsenhormonen und Gewicht
nicht so linear, wie es scheint,
sondern sehr komplex, unter
www.forum-schilddruese.de gibt
es dazu mehr Informationen. So
kann ein durch Tabletten herbei-
geführter überhöhter Spiegel an
Schilddrüsenhormonen nicht nur
den Energieumsatz, sondern auch
den Hunger steigern. Dazu wer-
den neben unerwünschtem Fett
auch Muskeln abgebaut, was
wiederum den Grundumsatz
senkt. Durch diese Wechselwir-
kungen kann der gewünschte Ab-
nehmerfolg ausbleiben. Studien
belegen deshalb auch, dass die
Einnahme von L-Thyroxin bei Ge-
sunden nur geringe Effekte auf
das Gewicht hat.
Risiken für die GesundheitRisiken für die GesundheitRisiken für die GesundheitRisiken für die GesundheitRisiken für die Gesundheit
Zudem kann eine nicht indizierte
Einnahme von Schilddrüsenhormo-
nen gefährliche Nebenwirkungen
haben. Denn die dadurch bei Ge-
sunden ausgelöste Hyperthyreo-
se kurbelt Herzschlag und Kreis-
lauf übermäßig an und kann zu
Herzrasen, Vorhofflimmern, Herz-
schwäche und Schlaganfällen füh-
ren. Außerdem wird der Abbau der
Knochensubstanz beschleunigt
und so die Gefahr von Brüchen

deutlich erhöht. Nicht umsonst ist
L-Thyroxin verschreibungs-
pflichtig und nur für bestimmte
Krankheitsbilder vorgesehen.
Wer gesund abnehmen will,
sollte lieber auf bewährte Me-
thoden wie Sport und eine ausge-
wogene Ernährung setzen. (djd)

Ein Mangel an Schilddrüsenhormonen kann zur Gewichtszunahme führen. Dennoch ist eine eigenmächtigeEin Mangel an Schilddrüsenhormonen kann zur Gewichtszunahme führen. Dennoch ist eine eigenmächtigeEin Mangel an Schilddrüsenhormonen kann zur Gewichtszunahme führen. Dennoch ist eine eigenmächtigeEin Mangel an Schilddrüsenhormonen kann zur Gewichtszunahme führen. Dennoch ist eine eigenmächtigeEin Mangel an Schilddrüsenhormonen kann zur Gewichtszunahme führen. Dennoch ist eine eigenmächtige
Einnahme solcher Hormone nicht zum Abnehmen geeignet. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/GettyEinnahme solcher Hormone nicht zum Abnehmen geeignet. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/GettyEinnahme solcher Hormone nicht zum Abnehmen geeignet. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/GettyEinnahme solcher Hormone nicht zum Abnehmen geeignet. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/GettyEinnahme solcher Hormone nicht zum Abnehmen geeignet. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty
Images/Fred WagnerImages/Fred WagnerImages/Fred WagnerImages/Fred WagnerImages/Fred Wagner
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Kostümsitzung in Zülpich
Prinzengarde feiert mit JP Weber und Marita Köllner

Prinzengarde Präsident Horst Wachendorf (l.) und Prinz Basti I.Prinzengarde Präsident Horst Wachendorf (l.) und Prinz Basti I.Prinzengarde Präsident Horst Wachendorf (l.) und Prinz Basti I.Prinzengarde Präsident Horst Wachendorf (l.) und Prinz Basti I.Prinzengarde Präsident Horst Wachendorf (l.) und Prinz Basti I.
(Schumacher)(Schumacher)(Schumacher)(Schumacher)(Schumacher) nahmen Marita Köllner bei ihrem Auftritt in ihre Mitte nahmen Marita Köllner bei ihrem Auftritt in ihre Mitte nahmen Marita Köllner bei ihrem Auftritt in ihre Mitte nahmen Marita Köllner bei ihrem Auftritt in ihre Mitte nahmen Marita Köllner bei ihrem Auftritt in ihre Mitte

MMMMMehr über das Leben lieferte zur vorgerückten Stunde „JP Weber“. Weberehr über das Leben lieferte zur vorgerückten Stunde „JP Weber“. Weberehr über das Leben lieferte zur vorgerückten Stunde „JP Weber“. Weberehr über das Leben lieferte zur vorgerückten Stunde „JP Weber“. Weberehr über das Leben lieferte zur vorgerückten Stunde „JP Weber“. Weber
hatte zu später Stunde das Gehör der Besucher ganz auf seiner Seitehatte zu später Stunde das Gehör der Besucher ganz auf seiner Seitehatte zu später Stunde das Gehör der Besucher ganz auf seiner Seitehatte zu später Stunde das Gehör der Besucher ganz auf seiner Seitehatte zu später Stunde das Gehör der Besucher ganz auf seiner Seite

„Dieser Abend hat alle Erwartun-
gen übertroffen“, „Super Stim-
mung, Super Programm, Super
Karneval“ - die Reaktionen der
Karnevalisten anlässlich der dies-
jährigen Kostümsitzung der Prin-
zengarde Zülpich 1910 e.V. im Fo-
rum waren überwältigend. Stühle
wurden zwar gebraucht - allerdings
nur um darauf zu stehen und zu
feiern. Mehr als 200 Akteure sorg-
ten auf der Sitzung dafür, dass der
Abend für alle Beteiligten unver-
gesslich bleibt. Los ging es um
20 Uhr mit dem Einzug der Prin-
zengarde samt der Tollität der Stadt
Zülpich Prinz Basti I.. Begleitet
wurde der Einmarsch vom vereins-
eigenen Fanfarencorps, dem Tanz-
paar Michaela Bergs und Jonah
Kehren, dem Tambourcorps

Bürvenich sowie der Damengarde,
die allesamt - wie in jedem Jahr -
die perfekten Eisbrecher waren.
Die Darbietungen Seitens der Prin-
zengarde zeichneten sich allesamt
durch großartige Choreographien,
mitreißende Musik und perfekte
Ausführungen aus. Einen beson-
deren Eisbrecher in der Bütt prä-
sentierte die Prinzengarde an-
schließend direkt zu Beginn: „Et
Vünkchen“ war erstmalig nach
Zülpich angereist, um nicht nur aus
dem Leben als ehemaliges Fun-
kenmariechen zu erzählen, son-
dern auch Lacher am laufenden
Band. Mehr über das Leben liefer-
te zur vorgerückten Stunde „JP
Weber“. Weber hatte zu später
Stunde das Gehör der Besucher
ganz auf seiner Seite.

Das Highlight an diesem karneva-
listischen Abend war mitunter der
Auftritt von „Et fussich Julche“. Die
charismatische Sängerin Marita
Köllner eroberte das Forum im
Handumdrehen. Alle Auftritte wa-
ren an diesem Abend Garanten für
gute Laune, darunter die Brassband
„Brass on Spass“. Gleiches gilt auch
für die Band „Schnütz“. Die Truppe
bot ein musikalisches Programm der
Extraklasse. Die Mischung aus
Show und Musik sorgte für eine
ausgelassene Stimmung und so war
es nicht verwunderlich, dass
spätestens zum vorgerückten Zeit-
punkt keiner mehr im Forum einen
Sitzplatz brauchte. Im weiteren Ver-
lauf ließen weitere karnevalistische
Highlights nicht lange auf sich war-
ten. Die Freunde der „Blaue Funken

Zülpich 1927 e.V.“ zogen mit Mann
und Maus ein und fühlten sich sicht-
lich wohl bei den Prinzengardisten.
Die „StattGarde Colonia Ahoj“ zeig-
te neben der Bordkappelle und dem
Chanty-Chor mit den schärfsten
Schenkeln Kölns, der eigenen Tanz-
gruppe, Sessions-Tänze, gespickt
mit atemberaubender Akrobatik.
Emotional wurde es bei der Sonder-
nummer für Prinz Basti I. und Prin-
zessin Anke. Hier wurde das Le-
ben der beiden von den Mitglie-
dern der Prinzengarde auf der
Bühne nachgestellt. Zufrieden und
begeistert schloss nach Mitternacht
das Sitzungspräsidenten-Trio Horst
Wachendorf, Simon Deuster und
Torsten Zielke die Sitzung - die
Party aber noch lange nicht.
FH

Kindersitzung in Zülpich

Am Sonntag, 9. Februar, stand derAm Sonntag, 9. Februar, stand derAm Sonntag, 9. Februar, stand derAm Sonntag, 9. Februar, stand derAm Sonntag, 9. Februar, stand der
Karneval in Zülpich ganz im Zei-Karneval in Zülpich ganz im Zei-Karneval in Zülpich ganz im Zei-Karneval in Zülpich ganz im Zei-Karneval in Zülpich ganz im Zei-
chen der jüngsten Karnevalisten.chen der jüngsten Karnevalisten.chen der jüngsten Karnevalisten.chen der jüngsten Karnevalisten.chen der jüngsten Karnevalisten.
Die Zölleche Öllege hatten zu ihrerDie Zölleche Öllege hatten zu ihrerDie Zölleche Öllege hatten zu ihrerDie Zölleche Öllege hatten zu ihrerDie Zölleche Öllege hatten zu ihrer
traditionellen Kindersitzung instraditionellen Kindersitzung instraditionellen Kindersitzung instraditionellen Kindersitzung instraditionellen Kindersitzung ins
Forum eingeladen.Forum eingeladen.Forum eingeladen.Forum eingeladen.Forum eingeladen.

Am Sonntag, 9. Februar, stand
der Karneval in Zülpich ganz im
Zeichen der jüngsten Karneva-
listen. Die Zölleche Öllege hat-
ten zu ihrer traditionellen Kin-
dersitzung ins Forum eingela-
den. Um 14 Uhr war offizieller
Einlass, aber schon vorher stan-
den die ersten Eltern, mit ihren
Kindern in einer Warteschlan-
ge, um die besten Sitzplätze zu
ergattern. Den moderaten Ein-
trittspreis von 3 Euro pro Per-
son begründete Robert Frings,
Pressesprecher der Öllege, mit
dem sozialen Engagement für
Familien mit Kindern, um allen
den Besuch der Veranstaltung

zu ermöglichen. Getreu dem
Motto „Prinz Basti kütt im Or-
nat un all Pänz stonn parat“
zog Prinz Basti I. (Schumacher)
unter dem Jubel der Kinder in
den Saal und nahm anschlie-
ßend mit seinem Adjutanten im
Elferrat Platz. Der Elferrat wird
durch Zülpicher Kinder gestellt,
unter anderem auch durch den
Sitzungspräsidenten Mika Bol-
lig. Mika führte zum zweiten
Mal mit Charme durchs Pro-
gramm und konnte unter ande-
rem die Zülpicher Kindergarden
der Prinzengarde, der Hovener
Jungkarnevalisten und der Blau-
en Funken begrüßen. Weitere

Auftretende waren die Höppe-
mötzje aus Zülpich und das Bür-
venicher Danzspektakel. Höhe-
punkt der Veranstaltung war die
„Kamelleverteilung an die Pänz em
Saal“ durch Basti I. und die helfen-
den Hände seines Adjutanten-
Teams. Die Aktiven der Zölleche
Öllege hatten alle Hände voll zu
tun, die vielen Kinder zu bändigen,
damit sie sicher auf die Bühne kom-
men konnten, um die Kamelle di-
rekt aus prinzlicher Hand zu erhal-
ten. Nach zweieinhalb Stunden
kurzweiligem Programm zogen
Kinder und Eltern zufrieden wieder
nach Hause und freuen sich schon
jetzt wieder aufs nächste Jahr. FH
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So wird die Terrasse zur Wohlfühloase
Mit der passenden gläsernen Überdachung kann man jede Terrasse aufwerten

Der Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer derDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer derDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer derDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer derDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer der
wichtigsten Gründe für die Beliebtheit eines Wintergartens.wichtigsten Gründe für die Beliebtheit eines Wintergartens.wichtigsten Gründe für die Beliebtheit eines Wintergartens.wichtigsten Gründe für die Beliebtheit eines Wintergartens.wichtigsten Gründe für die Beliebtheit eines Wintergartens.
 Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.

Statt Gedrängel am Strand und
Warteschlangen an Flughäfen
möchten immer mehr Menschen
die heimische Natur und den ei-
genen Garten genießen. Eine
zentrale Rolle nimmt dabei die
Terrasse ein, für die eine glä-
serne Überdachung eine sinn-
vol le Ergänzung sein kann.
Sie bietet  wirkungsvol len
Wetterschutz, man kann sie
mit  hochwertigen Gartenmö-
beln gestalten und sie sorgt für
den wichtigen Sonnenschutz.

Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche AusführungsartenAusführungsartenAusführungsartenAusführungsartenAusführungsarten
möglichmöglichmöglichmöglichmöglich
Die „klassische“ Terrassenüber-
dachung ist das einfache Pult-
dach, das an der Hauswand be-
festigt ist und vorn in der Regel
von zwei Stützen gehalten wird.
Ist es zusätzlich mit einer Be-
schattung wie einer Markise ver-
sehen, erfüllt es bereits die
Grundanforderungen an einen
wirkungsvollen Regen- und Son-
nenschutz. Wer mehr Komfort
möchte, kann das Terrassendach
weiter aufwerten. Dies kann mit
einer Festverglasung beginnen,
die an der „Wetterseite“ mon-
tiert wird und gegen seitlich ein-
fallenden Regen und Wind
schützt. Man kann die Überda-
chung aber auch vollständig mit
Seitenelementen schließen. Dann
spricht man meist von einem Kalt-
wintergarten oder einem soge-
nannten Glashaus. Diese Elemen-
te können in der Regel auch

nachträglich an ein Terrassen-
dach angebaut werden. Bei ei-
nem Glashaus sollte es immer
genügend Öffnungsmöglichkei-
ten geben, denn im Sommer
möchte man den „Freisitzcharak-
ter“ genießen. Dafür sorgen Baut-
eile wie Schiebetüren oder Falt-
anlagen, Ganzglas-Schiebetüren
bilden die meiste Transparenz.

Auf die ErfahrungAuf die ErfahrungAuf die ErfahrungAuf die ErfahrungAuf die Erfahrung
des Fachbetriebs setzendes Fachbetriebs setzendes Fachbetriebs setzendes Fachbetriebs setzendes Fachbetriebs setzen
Für den gläsernen Anbau sind
viele Erweiterungen möglich, die
den Wohnkomfort erhöhen. Ein
Wintergarten in Wohnraumqua-
lität etwa ist ganzjährig nutzbar
- auch während frostiger Tage im
Winter oder einer Hitzewelle im
Sommer. Dafür muss er aber alle
erforderlichen Funktionen erfül-
len: Wärme- und Sonnenschutz,
Beschattung, Belüftung und Be-
heizung. „Die Auslotung des Nut-
zungswunsches, die mögliche
Ausrichtung des Anbaus sowie
das vorhandene Budget und die
damit verbundene Auswahl der
Materialien sind die Hauptach-
sen für einen gelungenen Win-
tergarten. Dies kann nur ein Fach-
betrieb mit einschlägiger Erfah-
rung leisten“, so Peter Ertelt,
Vorsitzender des Bundesverban-
des Wintergarten. Um privaten
Bauherren mehr Sicherheit bei
der Auswahl eines Fachbetriebs
zu geben, hat der Bundesverband
ein Qualitätssystem eingeführt,
das die Kompetenz eines Betriebs

dokumentiert, mehr Infos:
www.bundesverband-
wintergarten.de.

Zunächst wird das zum Einsatz
kommende Profilsystem getes-
tet. Danach folgen Zertifizierun-
gen für die Bereiche Planung,
Fertigung und für die Montage
vor Ort.

Für die Bereiche Planung und
Montage müssen Fachseminare
besucht und nach spätestens fünf
Jahren wiederholt werden.
(DJD)
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Tiny Kitchen mit reichlich Stauraum
Die Planung kleiner Küchen,
insbesondere von Tiny Kitchen, stellt
eine besondere Herausforderung
dar. „Doch dank der Expertise er-
fahrener Küchenspezialisten lassen
sich auch auf weniger Fläche kleine
Küchenparadiese kreieren, die in
Attraktivität, Komfort, Funktionali-
tät und Ergonomie größeren Life-
style-Küchen in nichts nachstehen.
Nur eben alles etwas kleiner, kom-
pakter und verdichteter auf wenig
Raum“, so Volker Irle, Geschäfts-
führer der Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche (AMK).
Möbel, Hausgeräte und Küchenzu-
behör - sie alle sind so konzipiert
und optimiert, dass sie ihre Nutzer
nachhaltig erfreuen, Schönheit und
Komfort in ihren Alltag bringen und
ihnen ein angenehmes Lebens- und
Wohngefühl vermitteln. Das gilt
auch für die Planung kleiner, feiner
Küchen bis hin zu Tiny Kitchen. Mit
raumoptimierten Möbeln, Beschlä-
gen, Hausgeräten und Zubehörele-
menten können auch kleinere Kü-
chen zu wahren Stauraumwundern
werden.
Am Anfang steht das exakte Auf-
maß. Dabei haben die Küchenspe-
zialisten gerade bei kleinen Grund-
rissen alle Optionen im Blick, die
Wände, Nischen/Ecken und die De-
cke bieten. Denn wo es an Grund-
fläche fehlt, wird in die Höhe ge-
plant - mit Hilfe von Hoch-, Hänge-
schränken und Regalsystemen. Da-
mit man später an seine verstauten
Inhalte in luftiger Höhe auch be-
quem herankommt, gibt es zum
Beispiel innovative Auszugssyste-
me. Damit zieht man das Staugut
elegant auf die gewünschte Höhe

zu sich heran. Oder Teleskoprega-
le, die per Fernbedienung aus dem
Hängeschrank herausfahren.
Auch die Decke über einer kleinen
Kochinsel lässt sich nutzen - bei-
spielsweise für ein Deckenhänger-
egal. Dort lässt sich kleines Koch-
geschirr/-besteck verstauen. Wand-
regale bieten zusätzlichen Stau-
raum und Abstellflächen für deko-
rative Accessoires. Ebenso die Kü-
chennische, in der neben den wich-
tigsten Utensilien zum Kochen auch
noch ein kleiner Mini-Kräutergar-
ten direkt in das Nischensystem
integriert werden kann.
Viel Stauraum lässt sich auch durch
geschicktes Planen in den soge-
nannten „toten“ Küchenecken ge-
nerieren. Dafür gibt es spezielle
Eckschränke mit innovativen Be-
schlägen und Auszugstechniken, die
den Zugang zum Schrankinhalt ganz
easy und komfortabel machen. Vom
klassischen Karussellbeschlag bis
hin zu eleganten, höhenverstellba-
ren Tablarauszügen, die beim Öff-
nen der Schranktür einzeln und voll-
ständig aus dem Eckschrank her-
ausschwenken. „Besonderes Au-
genmerk sollte in kleineren, klei-
nen und Tiny Kitchen auch auf das
Farbkonzept und Lichtdesign ge-
legt werden“, empfiehlt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Alles,
was hell und lichtdurchflutet ge-
plant wird, wirkt optisch größer.
Mit fachkundig geplanten Be-
leuchtungskonzepten lassen sich
nicht nur das Arbeits- und Ambi-
entelicht individuell variieren,
sondern auch die Wahrnehmung
der Raumdimensionen.“
Braten, Backen, Dampfgaren, Kochen,

Spülen und Kühlen wie ein Profes-
sional: 45 cm hohe Kompakt-Ein-
baugeräte in einen Hochschrank
neben- oder übereinander integriert -
sie sorgen garantiert dafür, dass in
kleine Lifestyle-Küchen ebenso viel
Komfort, Energieeffizienz, Funktio-
nalität und innovative Technologi-
en einziehen, wie man sie auch aus
großen, offenen Wohnküchen kennt.
Eine weitere interessante Option
sind 2in1-Produkte wie Induktions-
kochfelder mit einem integrierten
Dunstabzug. Für eine verlängerte
Frische von empfindlichen Lebens-
mitteln plus Vitaminerhalt planen
die Küchenspezialisten attraktive
Einbau-Kühl-/Gefriergeräte je nach
der individuell gewünschten Ni-
schenhöhe ein. Und wo kein großer
Geschirrspüler Platz hat, tut es auch
ein 45 cm schmales Einbaugerät
mit der gleichen Komfortausstat-
tung und Effizienz wie ein Modell in
Standard-Size. Viele 45er-Modelle
arbeiten zudem sehr leise, was sie
auch für Appartements attraktiv
macht.
Damit die Tätigkeiten an der Spüle
auch in kleinen und Tiny Kitchen
flott und angenehm von der Hand
gehen, hat die Zubehörindustrie
entsprechende Modelle konzipiert:
zum Beispiel schicke Einbeckenspü-
len. Trotz ihrer kompakten Maße
bieten sie erstaunlich viel Platz im
Becken. In Kombination mit einem
hochfunktionalen Spülenzubehör
lässt sich der Komfort an diesen
Spülen noch steigern. Abgerundet
wird das Ganze dann noch mit ei-
nem Abfallsammler, der am besten
direkt unter der Spüle eingebaut
wird. (AMK)
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Biotop statt Beton
Gründächer bieten vielfältige Vorteile für die Ökologie und das städtische Klima

Rund 45 Prozent der Siedlungs-
und Verkehrsflächen in Deutsch-
land sind nach Angaben des Bun-
desumweltamtes aktuell versie-
gelt, also bebaut, betoniert, as-
phaltiert, gepflastert oder ander-
weitig befestigt. Das hat vielfälti-
ge negative Folgen: vom Hitze-
stau, der viele Städte an heißen
Tagen prägt, bis zu drohenden
Überschwemmungen bei Starkre-
gen, da große Niederschlagsmen-
gen nicht mehr ausreichend und
schnell genug versickern können.
Doch es gibt Möglichkeiten, auch
in dicht bebauten Bereichen wieder
mehr Grün zu ermöglichen. Flach-
dächer auf Eigenheimen und Fir-
mengebäuden sowie Garagen- und
Carportdächer lassen sich vielfach
bepflanzen. Die Gründächer kön-
nen das urbane Mikroklima ver-
bessern und neue Lebensräume
für bedrohte Tier-, Pflanzen- und
Insektenarten schaffen.

Drei Drei Drei Drei Drei VVVVVarianten des Gründachsarianten des Gründachsarianten des Gründachsarianten des Gründachsarianten des Gründachs
Bei einer nachträglichen Begrü-
nung von Dächern sind zunächst
die Voraussetzungen zu prüfen,
von der Statik bis hin zur Dichtig-
keit. Noch unkomplizierter ist es,
bei Neubauten direkt an eine Be-
pflanzung zu denken und damit
Teilflächen wieder zu entsiegeln.
Dafür gibt es grundsätzlich drei
Möglichkeiten. Die extensive Be-
grünung ist, wie es der Name
schon andeutet, die pflegeleich-
teste Variante. Dabei erhält das
Dach einen geschlossen grünen
Teppich, der sich selbst versorgt -
ein gelegentliches Düngen reicht
bereits aus. „Mehr gestalterische
Möglichkeiten bietet eine inten-
sive Dachbegrünung“, erklärt Ka-
ren Buschauer vom Dachsystem-
hersteller Bauder. Bei dieser Va-
riante handelt es sich um einen
Garten in der Höhe, der sich mit
Beeten, Blumen und höher wach-
senden Büschen ganz nach ei-
genen Wünschen bepflanzen
lässt. Auch eine Sonnenterras-
se mit Platz für Liegen und eine
Sitzgruppe ist möglich.

Klima verbessern undKlima verbessern undKlima verbessern undKlima verbessern undKlima verbessern und
Artenvielfalt fördernArtenvielfalt fördernArtenvielfalt fördernArtenvielfalt fördernArtenvielfalt fördern
Die dritte Form neben extensiver

und intensiver Begrünung ist die
Anlage eines ökologisch wertvol-
len, naturnahen Dachbiotops.
Dabei legen erfahrene Dachexper-
ten Wert auf eine naturnahe, ab-
wechslungsreiche Gestaltung mit
insektenfreundlichen Biotopele-
menten, variierenden Substrat-
stärken sowie blütenreicher Be-
pflanzung für Bienen und Schmet-
terlinge zum Schutz der Artenviel-
falt. Komplettsysteme beispiels-
weise von Bauder erleichtern den
Aufbau langlebiger und dichter
Gründächer, unter www.bauder.de
etwa finden sich mehr Details so-
wie Ansprechpartner im Fach-
handwerk vor Ort. Erfahrene Ex-
perten begleiten die gesamte Pla-
nung und Ausführung und können
darüber hinaus nützliche Tipps zur
Pflege des Gründachs geben.
Übrigens: Einige Kommunen för-
dern die Dachbegrünung, zum
Beispiel durch Nachlässe bei den
Abwassergebühren. Details dazu
sind mit der örtlichen Verwaltung
zu klären, dabei können die Fach-
betriebe ebenfalls unterstützen.
(DJD)
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Beim Fahrrad stößt der Online-Kauf an Grenzen
Die vier wichtigsten Fragen und Antworten zum Erwerb eines neuen Bikes

Viele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im Internet bestellen - beim Fahrradkauf allerdingsViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im Internet bestellen - beim Fahrradkauf allerdingsViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im Internet bestellen - beim Fahrradkauf allerdingsViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im Internet bestellen - beim Fahrradkauf allerdingsViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im Internet bestellen - beim Fahrradkauf allerdings
kommt es auf die persönliche Beratung im Fachhandel an.kommt es auf die persönliche Beratung im Fachhandel an.kommt es auf die persönliche Beratung im Fachhandel an.kommt es auf die persönliche Beratung im Fachhandel an.kommt es auf die persönliche Beratung im Fachhandel an.
Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.comFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.comFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.comFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.comFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.com

Die vergangenen drei Jahre haben
dem Onlinehandel in Deutschland
zu einem kräftigen Wachstum ver-
holfen, der Kauf im Internet ist
zur Normalität geworden. Die Ent-
wicklung macht auch vor dem
Fahrrad nicht halt: Internetversen-
der kamen 2021 laut Statista auf
einen geschätzten Marktanteil
von rund 20 Prozent am Fahrrad-
markt, somit wurde etwa jedes
fünfte Modell im Netz bestellt.
Aber ist das eine gute Idee?
Vier Fragen und Antworten zum
Fahrradkauf:

1.1.1.1.1.     WWWWWelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinen
Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?
Die Entscheidung für ein be-
stimmtes Rad - egal ob „norma-
les“ Modell oder E-Bike - hängt
entscheidend von der Nutzung
ab. Faustregel: Wer sein Fahr-
rad schmerzfrei nutzen will, soll-
te bei der Anschaffung nicht spa-
ren. Hochwertige Exemplare ha-
ben ihren Preis - dafür hat man
lange Freude an ihnen. Bei Bil-
ligmodellen ist der Ärger oft
schon vorprogrammiert. Wer
sich hauptsächlich für den Weg
zur Arbeit, zum Einkauf oder für
die Wochenendtour aufs Rad
schwingt, ist mit einem Citybi-
ke gut beraten. Wer komforta-
bel längere Strecken unterwegs

sein möchte, für den ist ein Trek-
kingrad oder ein E-Bike die bes-
te Wahl. Sportler und Gelände-
fahrer entscheiden sich für ein
Mountainbike.

2.2.2.2.2.     WWWWWarum sol l te man ein Radarum sol l te man ein Radarum sol l te man ein Radarum sol l te man ein Radarum sol l te man ein Rad
nicht unbedingt im Internetnicht unbedingt im Internetnicht unbedingt im Internetnicht unbedingt im Internetnicht unbedingt im Internet
beste l len?beste l len?beste l len?beste l len?beste l len?
Beim Onlinekauf kann man spa-
ren, das gilt auch fürs Fahrrad.
Gerade hier ist die Bestellung
im Netz allerdings nicht die bes-
te Wahl. „Was man im Internet
nicht kaufen kann und gerade
beim Fahrrad von großer Be-
deutung ist, ist eine gute Bera-
tung“, erklärt Thomas Bayer,
Geschäftsführer beim Allgäuer
Unternehmen „Die Sattelkom-
petenz“. Wer im Internet bestel-
le, bekomme das Fahrrad meist
vormontiert im Karton, die Ein-
stellungen etwa beim Sattel
und beim Lenker müsse man
danach selbst vornehmen.
„Fahrräder sind komplexe Ob-
jekte, die Einstellungen soll-
ten optimal passen“, so Bayer.

3.3.3.3.3.     WWWWWarum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-
lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?
Minimal falsche Einstellungen
etwa von Sattel und Lenker
können eine Fahrradtour zu
einem schmerzhaften Ereignis
werden lassen. „Hier setzt das
sogenannte Bikefitting an“, er-
läutert Thomas Bayer. Das Fahr-
rad werde dabei im Handel
millimetergenau auf die Be-
dürfnisse und physiologischen
Voraussetzungen des Fahrers
eingestellt. „Optimalerweise
lässt man sich bereits vor dem
Kauf eines neuen Fahrrads mit-
hilfe eines Physiotherameters
vermessen und beraten“, rät
der Experte.

4.4.4.4.4.     WWWWWo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fahrrahrrahrrahrrahrrad jus-ad jus-ad jus-ad jus-ad jus-
tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?
Unter www.die-sattelkompetenz.de
gibt es ein bundesweites Verzeich-
nis der Fachhändler und Sanitäts-
häuser, die den Service des Bikefit-
tings anbieten. Sie stellen nicht nur
neue Räder optimal ein, auch mit
einem gebrauchten Rad kann man
das Fachgeschäft aufsuchen.
(DJD)
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Schmerzfreier Spaß
Zweiradboom: So hat man auch bei längeren Touren Freude am neuen Fahrrad
Es macht Spaß, ist umweltscho-
nend und gut für die Gesundheit:
Radfahren erfreut sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Statista zufol-
ge ist der Bestand an Rädern 2021
in Deutschland auf das Rekordni-
veau von 81 Millionen gestiegen,
es wurden allein zwei Millionen
neue E-Bikes verkauft. Das Rad
wird sowohl in der Stadt genutzt
als auch bei längeren Touren am
Wochenende oder im Urlaub. Nach
ausgiebigeren Ausflügen kennt
wohl fast jeder Radler und jede
Radlerin das Phänomen, dass Po,
Rücken und Nacken immer wieder
mal schmerzen. Wie lässt sich das
vermeiden? Hier sind drei Tipps,
mit denen man mehr Freude am
neuen Rad haben kann:
1.1.1.1.1. Bei der  Bei der  Bei der  Bei der  Bei der Anschaffung einesAnschaffung einesAnschaffung einesAnschaffung einesAnschaffung eines
neuen Rades nicht sparenneuen Rades nicht sparenneuen Rades nicht sparenneuen Rades nicht sparenneuen Rades nicht sparen
Wer sein Fahrrad schmerzfrei nut-
zen will, sollte bei der Anschaf-
fung nicht sparen, das gilt für „nor-
male“ Räder ebenso wie für E-
Bikes. Hochwertige Modelle ha-
ben ihren Preis - dafür kann man
auch lange Freude an ihnen ha-
ben. Bei Billigmodellen ist der
Ärger oft schon vorprogrammiert.
Wer sich hauptsächlich für den
Weg zur Arbeit, zum Einkauf oder
für die Wochenendtour aufs Rad
schwingt, ist mit einem Citybike
gut ausgestattet. Wer komforta-
bel längere Strecken unterwegs
sein möchte, für den ist ein Trek-
kingrad die beste Wahl. Sportler
und Geländefahrer entscheiden
sich für ein Mountainbike.
2. Onlineshopping ist bei Rädern2. Onlineshopping ist bei Rädern2. Onlineshopping ist bei Rädern2. Onlineshopping ist bei Rädern2. Onlineshopping ist bei Rädern
keine gute Lösungkeine gute Lösungkeine gute Lösungkeine gute Lösungkeine gute Lösung
Beim Onlinekauf kann man spa-
ren, das gilt auch fürs Fahrrad.
Gerade hier ist die Bestellung im
Netz aber nicht die beste Wahl.
„Was man im Internet nicht kau-
fen kann und gerade beim Fahr-
rad von großer Bedeutung ist, ist
eine gute Beratung“, erklärt Tho-
mas Bayer, Geschäftsführer beim
Allgäuer Unternehmen „Die Sat-
telkompetenz“. Wer im Internet
bestelle, bekomme das Fahrrad
meist vormontiert im Karton, die
Einstellungen etwa beim Sattel
und beim Lenker müsse man
danach selbst vornehmen. „Fahr-
räder sind komplexe Objekte, die
Einstellungen sollten optimal

passen“, so Bayer.
3. Beim „Bikefitting“ das Rad3. Beim „Bikefitting“ das Rad3. Beim „Bikefitting“ das Rad3. Beim „Bikefitting“ das Rad3. Beim „Bikefitting“ das Rad
millimetergenau einstellen lassenmillimetergenau einstellen lassenmillimetergenau einstellen lassenmillimetergenau einstellen lassenmillimetergenau einstellen lassen
Minimal falsche Einstellungen
etwa von Sattel und Lenker kön-
nen eine Fahrradtour zu einem
schmerzhaften Ereignis werden
lassen. „Hier setzt das sogenann-
te Bikefitting an“, erklärt Thomas

Bayer. Das Fahrrad werde dabei
im Handel millimetergenau auf
die Bedürfnisse und physiolo-
gischen Voraussetzungen des
Fahrers eingestellt. „Optimaler-
weise lässt man sich bereits vor
dem Kauf eines neuen Fahrrads
mithilfe eines Physiotherame-
ters vermessen und beraten“,

rät der Experte. Unter www.die-
sattelkompetenz.de gibt es ein
bundesweites Verzeichnis der
Fachhändler und Sanitätshäuser,
die diesen Service anbieten. Die-
se stellen nicht nur neue Räder
ein, auch mit einem gebrauchten
Bike kann man das Fachgeschäft
aufsuchen. (DJD)

Nach längeren Ausflügen kennen die meisten Radlerinnen und Radler das Phänomen, dass Po, Rücken undNach längeren Ausflügen kennen die meisten Radlerinnen und Radler das Phänomen, dass Po, Rücken undNach längeren Ausflügen kennen die meisten Radlerinnen und Radler das Phänomen, dass Po, Rücken undNach längeren Ausflügen kennen die meisten Radlerinnen und Radler das Phänomen, dass Po, Rücken undNach längeren Ausflügen kennen die meisten Radlerinnen und Radler das Phänomen, dass Po, Rücken und
Nacken immer wieder mal schmerzen. Mit der richtigen Einstellung des Bikes lässt sich das vermeiden.Nacken immer wieder mal schmerzen. Mit der richtigen Einstellung des Bikes lässt sich das vermeiden.Nacken immer wieder mal schmerzen. Mit der richtigen Einstellung des Bikes lässt sich das vermeiden.Nacken immer wieder mal schmerzen. Mit der richtigen Einstellung des Bikes lässt sich das vermeiden.Nacken immer wieder mal schmerzen. Mit der richtigen Einstellung des Bikes lässt sich das vermeiden.
Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/Christian VorhoferFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/Christian VorhoferFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/Christian VorhoferFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/Christian VorhoferFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/Christian Vorhofer
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.02.2025 um 10 Uhr27.02.2025 um 10 Uhr27.02.2025 um 10 Uhr27.02.2025 um 10 Uhr27.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-,
und Taschenuhren, Zahngold, Militaria,
Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,
u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung. Richter 01784885718

Designerin kauft PDesignerin kauft PDesignerin kauft PDesignerin kauft PDesignerin kauft Pelzmäntel aller elzmäntel aller elzmäntel aller elzmäntel aller elzmäntel aller ArtArtArtArtArt
sowie Damen- und Herrenbekleidung. Tel:
0163 240 5663 oder 02205 94 78 473

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse
Abwicklung. Tel.: 0178 373 10 96

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Solventes Ehepaar sucht EFHSolventes Ehepaar sucht EFHSolventes Ehepaar sucht EFHSolventes Ehepaar sucht EFHSolventes Ehepaar sucht EFH
mit großem Gartenmit großem Gartenmit großem Gartenmit großem Gartenmit großem Garten

Berufstätiges Ehepaar sucht freistehen-
des Haus in Ruhiglage in der Gegend
um Nettersheim, Kommern,
Nideggen. Gerne auf großem Garten-
grundstück und netter Nachbarschaft,
auch sanierungsbedürftig, Nebenge-
bäude kein Muss, aber ohne Durch-
gangsverkehr. Übernahmetermin fle-
xibel. Info an HausEifel@web.de

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Wir sind alle nur Menschen
Gemeinsame Sitzung der Prinzengarde Zülpich und KG Lebenshilfe Bürvenich ein voller Erfolg
Nach dem großen Erfolg der letz-
ten Session feierten die Prinzen-
garde Zülpich 1910 e.V. und die
KG Lebenshilfe Bürvenich auch in
diesem Jahr wieder gemeinsam.
Das Forum war bei der Sitzung für
und von Menschen mit und ohne
Behinderung sowie deren Familie
und Freunde am Samstag, 1. Febru-
ar, bis auf den letzten Platz gefüllt.
Ein buntes Programm mit viel
Musik, seiner Tollität Prinz Basti
I. (Schumacher) der Römerstadt
Zülpich, der Band „Veedel for 12“,
dem Dreigestirn und der Tanz-
gruppe der NE.W, der Karnevals-
gesellschaft „Heimat 1919 e.V.
Dürscheven“, die Tanzgruppe aus
Vernich, „Prinz Marvin“, die Sän-
gerin Inga, die Tanzgruppe aus
Schmidtheim, kleinen und großen
Prinzengardisten und vielen tol-
len Darbietungen erwartete die
Besucherinnen und Besucher. Auch
die Sondernummer der Prinzen-
garde-Kinder kam bei den kostü-
mierten Jecken sehr gut an. Stär-
ken konnte man sich zwischen den
Programmpunkten bei frischen
Waffeln und leckerem Kaffee.
Unter den Gästen befand sich
auch das Dreigestirn von Marien-
born. Hohen Besuch konnte die
Prinzengarde Zülpich und die KG
Lebenshilfe Bürvenich an diesem
Tag auch begrüßen. Neben dem
Geschäftsführer der Nordeifel
Werkstätten, Christoph Werner,
dem MdB Detlef Seif, Zülpichs
Bürgermeister Ulf Hürtgen und
dem Präsidenten des Regional-
verband Düren e.V. Ronald Reuter
schauten auch die Geschäftsfüh-
rer der Lebenshilfe HPZ Bürvenich
Herr Christian Pfaff und Philipp
Krosch selbstverständlich bei der
Sitzung vorbei. Aus den Händen
von Prinzengarde Präsident Horst
Wachendorf erhielten sie alle ei-
nen besonderen Orden überreicht.
Diesjährig hatte die Prinzengarde
mit der KG Lebenshilfe erstmalig
einen gemeinsamen Orden für die
Sitzung auflegen lassen.
In Zusammenarbeit mit dem Zül-
picher Prinz Basti I. wurde ein tol-
les Bierdeckel-Tippspiel auf die
Beine gestellt: Für einen Einsatz
von zwei Euro kann jeder durch
Ausfüllen eines Bierdeckels einen
Tipp abgeben, wie oft das Lied
„Der schmucke Prinz“ zwischen

dem 23. November 2024 und dem
27. Februar 2025 bei den Auftrit-
ten und Besuchen des Prinzen ge-
spielt wird. Die Bierdeckel sind bei
allen Veranstaltungen und auch bei
der Lebenshilfe HPZ erhältlich und
kann dann samt Einsatz bei den
Adjutanten des Prinzen oder aber
in der Verwaltung der Lebenshilfe
HPZ abgegeben werden. Am 2. März
wird der oder die Gewinner:in be-
kanntgegeben und erhält eine Über-
raschung. Das im Rahmen der Akti-
on gesammelte Geld kommt zu 100
Prozent der Stiftung Lebenshilfe Bür-
venich zur Sanierung des Sportplat-
zes zugute. Am Rande der Vorstel-
lung seines Projektes betonte der
Prinz seinen besonderen Bezug zum
HPZ. Hatte er hier doch vor Jahren
seinen Zivildienst abgehalten. FH

Bei der Sitzung für und von Menschen mit und ohne Behinderung sowieBei der Sitzung für und von Menschen mit und ohne Behinderung sowieBei der Sitzung für und von Menschen mit und ohne Behinderung sowieBei der Sitzung für und von Menschen mit und ohne Behinderung sowieBei der Sitzung für und von Menschen mit und ohne Behinderung sowie
deren Familie und Freunde schaute das Dreigestirn der NE.W vorbeideren Familie und Freunde schaute das Dreigestirn der NE.W vorbeideren Familie und Freunde schaute das Dreigestirn der NE.W vorbeideren Familie und Freunde schaute das Dreigestirn der NE.W vorbeideren Familie und Freunde schaute das Dreigestirn der NE.W vorbei
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Tierarzt-Notdienste
im Kreis Euskirchen
Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar

TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Weilerswist, 02254/834449 oder 0178 5362604

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02245/ 852191

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02245/ 852191

Weiberdonnerstag, 27. FebruarWeiberdonnerstag, 27. FebruarWeiberdonnerstag, 27. FebruarWeiberdonnerstag, 27. FebruarWeiberdonnerstag, 27. Februar
PrPrPrPrPraxis axis axis axis axis WWWWWollenbergollenbergollenbergollenbergollenberg
Hellenthal, 0172 9541390

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Rosenmontag, 3. MärzRosenmontag, 3. MärzRosenmontag, 3. MärzRosenmontag, 3. MärzRosenmontag, 3. März
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg
Mechernich, 02484/9186793

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/alle-notdienste

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Montag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. März
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Dienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Donnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. März
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstraße 55, 53909 Zülpich, 02252/6662

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Alle Angaben ohne Gewähr
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AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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DEINE WOHLFÜHLZEIT
Entspanne unter echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene Lagunen, 
genieße Cocktails an der Poolbar und entdecke unsere  thematischen Saunawelten.
Tauche ein in ein immersives Naturerlebnis im  IMMERSIVE SKY.

Mehr Infos zum Herbarium Festival und Ticketbuchung über die
BLUPHORIA-App oder unter www.badewelt-euskirchen.de

31. März bis 4. April 2025
Natur & Kräuter Festival

Anzeige

Unvergessliche Momente für Körper, Geist & Seele
Wellness-Reise in die Natur
Ankommen und wohlfühlen. In
der Therme Euskirchen erwar-
ten Sie Momente voller Ent-
spannung für Körper, Geist und
Seele. Entdecken Sie eine para-
diesische Wohlfühlwelt, die so
viel Kraft und Energie schenkt.
Das Herbarium - Natur & Kräu-
ter Festival nimmt Sie mit auf
eine außergewöhnliche Reise in
die Natur und zu sich selbst.
In der Therme Euskirchen lassen
Sie sich treiben. Ob in der türkis-
blauen Lagune des Palmenpara-
dies, in den Gesundheits- und Vi-
talbecken und oder in einer der
zehn Themensaunen in der Vital-
therme & Sauna. Südseefeeling,
wohltuende Wärme, ein leckerer
Cocktail an der Poolbar, gemütli-
che Wohlfühlplätze - das macht
die Stunden mit Ihrem Lieblings-
menschen, mit Freunden oder auch
ganz für sich allein so wertvoll.
Herbarium - Natur & KräuteHerbarium - Natur & KräuteHerbarium - Natur & KräuteHerbarium - Natur & KräuteHerbarium - Natur & Kräuterrrrr
Fest iva l  vom 31.  März  b isFest iva l  vom 31.  März  b isFest iva l  vom 31.  März  b isFest iva l  vom 31.  März  b isFest iva l  vom 31.  März  b is
4 .4 .4 .4 .4 .     AAAAApril 2025pril 2025pril 2025pril 2025pril 2025
Vom 31. März bis zum 4. April
verwandelt sich die Therme in

einen außergewöhnlichen Ort. Las-
sen Sie sich von unvergesslichen Mo-
menten für Körper, Geist und Seele
inspirieren und tauchen Sie ein in
die Schönheit und Kraft der Natur.
Das Herbarium Natur & Kräuter
Festival ist eine spannende Rei-
se. Eine Reise in die Natur, eine
Reise zu sich selbst. Das Festival
schenkt wertvolle Erfahrungen
durch die faszinierende Energie
der Natur und einzigartige Mo-
mente für Körper, Geist und See-
le. Zahlreiche Zeremonien, ein
eigens entwickeltes Aufgusspro-
gramm mit internationalen
Gastaufgießern, Rituale, Medita-
tionen, Kräuterperformances,

Breathwork und besondere Spe-
cials zeigen die Kraft der Natur.
Weitere Events im MärzWeitere Events im MärzWeitere Events im MärzWeitere Events im MärzWeitere Events im März
„Let it Swing“ ist das stimmungs-
volle Motto der Langen Langen Langen Langen Langen TTTTThermen-hermen-hermen-hermen-hermen-
nacht am 7. März.nacht am 7. März.nacht am 7. März.nacht am 7. März.nacht am 7. März. Freuen Sie sich
auf einen Abend voller Musik und
Tanz im Palmenparadies. Lassen
Sie sich von der schwungvollen At-
mosphäre mitreißen, erleben Sie
die Lebensfreude des Swing und
genießen Sie die mitreißende Per-
formance der „3 Liköre“ aus ame-
rikanischen Swing-Klassikern, in-
ternationalen Crossover-Hits und
Songs über ihre Heimatstadt Köln.
Bei BLUPHORIA Moments BalanceBLUPHORIA Moments BalanceBLUPHORIA Moments BalanceBLUPHORIA Moments BalanceBLUPHORIA Moments Balance
am 19. Märzam 19. Märzam 19. Märzam 19. Märzam 19. März erwarten Sie exklusive

Highlights, die Körper, Geist und
Seele in Einklang bringen. Ob
bei sanftem Saunayoga, das die
Atmung mit fließenden Bewe-
gungen verbindet, den beruhi-
genden Klängen der Handpan
oder den tiefen Vibrationen ei-
ner Klangschalen-Zeremonie -
dieses Programm lädt ein, inne-
re Ruhe zu finden und sich voll-
kommen zu entspannen.
Alle Infos, Specials und Buchun-
gen finden Sie in der BLUPHORIA-
App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.


